
	
  

Begleitende Gesprächsführung im Verständnis des ÖDS 
Österreichischer Dachverband für Shiatsu, beschlossen am 24. März 2004 
 
Begleitende Gesprächsführung stellt einen, den manuellen und energetischen Zugang 
des Shiatsu ergänzenden und erweiternden Ansatz dar, um die energetische Integration 
zu unterstützen und zu fördern. Im Verständnis der Ganzheit des Menschen im Sinne 
von Körper, Seele und Geist ist die verbale Kommunikation ein wesentlicher Aspekt 
sowohl einer umfassenden Begegnung wie auch der Integration von Gefühlen und 
Erfahrungen. 
 
Das begleitende Gespräch bedeutet die verbale Unterstützung der KlientIn eine 
umfassendere energetische Integration zu erlangen. Dazu ist es im Sinne der 
Selbstbestimmung der KlientIn wichtig, dass die diesen Prozess begleitende Shiatsu-
PraktikerIn sowohl über die notwendigen Werkzeuge verfügt, um diesen Prozess zu 
fördern (und ganz besonders wichtig: nicht zu stören, zu blockieren) als auch die (vor 
allem Selbst-) Erfahrung, um diese Instrumente wirksam, bewusst und einfühlsam 
einzusetzen. 
 
Die Grundlage der begleitenden Gesprächsführung ist die Erfahrung und das Erlernen 
des nichtdirektiven, klientenzentrierten, partnerschaftlichen Ansatzes, wie er in der 
Tradition der humanistischen Psychologie insbesondere von Carl Rogers geprägt wurde. 
 
Wesentliche Elemente – in Theorie und Selbsterfahrung – der begleitenden 
Gesprächsführung sind: 

• Entwicklung von Echtheit (congruence), positiver Wertschätzung (positive regard) 
und einfühlendem Verstehen (empathy) 

• Entwicklung von Kommunikationsmustern, die das begleitende Gespräch fördern 
– wie z.B. aktives und aufmerksames Zuhören, Paraphrasieren (Spiegeln), 
Verbalisierung gefühlsmäßiger Erlebnisinhalte u.ä.m. 

• Erkennen und Vermeiden von Kommunikationsmustern und -stilen, die für das 
einfühlsame begleitende Gespräch (und damit für die Entwicklung von Offenheit 
und Begegnung) hinderlich sind – wie z.B. Ratschläge geben, Moralisieren, 
Intellektualisieren u.ä.m. 

• Erkennen und Verwenden von methodisch-inhaltlichen Ausdrucksformen und 
Gesprächsstrukturen, die das einfühlsame begleitende Gespräch fördern – wie z.B. 
Einbeziehen des vorrangig benutzen Repräsentationssystems (Sinnesmodalität), 
Perspektivenwechsel u.ä.m. 

• Grundlagen und Strategien des Beratungsgesprächs 

• Grundlagen und Strategien des Konfliktgesprächs 
 


